
Laatzen spart weiter
Bürgermeister Kai Eggert präsentiert den HAUSHALTSPLANENTWURF FÜR 2027 –
Investitionen in Bildung, Feuerwehr, Digitalisierung und Infrastruktur geplant
LAATZEN. Die Stadt Laatzen
will trotz erheblicher Finanz-
probleme weiter in Schulen,
Feuerwehr, Straßen undDigitali-
sierung investieren. Bürgermeis-
ter Kai Eggert hat am Donners-
tag, 28. Mai, den Entwurf für
den Haushalt 2027 in den Rat
eingebracht. Die Stadt setzt da-
bei erneut auf einen frühen so-
genannten Turbo-Haushalt, um
schon vor der Kommunalwahl
und einem möglichen Wechsel
in politischen Gremien oder Ver-
waltungsspitzen handlungsfä-
hig zu bleiben.
Der Entwurf zeigt die ange-

spannte Lage deutlich. Im Er-
gebnishaushalt rechnet die
Stadt mit ordentlichen Erträgen
von rund 152,9 Millionen Euro.
Dem stehen Aufwendungen
von rund 190,8 Millionen Euro
gegenüber. Unter dem Strich er-
gibt sich damit ein geplantesDe-
fizit von 37,8 Millionen Euro.
Das ist rund eine Million Euro
mehr als noch im November als
Eckwert beschlossen worden
war. Zu den größten Ausgabe-
blöcken zählen Personal mit
69,4 Millionen Euro, Transfer-
aufwendungen einschließlich
Sozialleistungen und Regions-
umlage mit 63,3 Millionen Euro
sowie Sach- und Dienstleistun-
gen mit 29,7 Millionen Euro. Bei
den Einnahmen fallen vor allem
der Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer mit 25,3 Millio-
nen Euro, Schlüsselzuweisun-
gen des Landes mit 24,6 Millio-
nen Euro und Gewerbesteuern
mit 22,7 Millionen Euro ins Ge-
wicht.
Eggert

machte in sei-
ner Haushalts-
rede deutlich,
dass Laatzen
sparen müsse,
sich aber nicht
„kaputtspa-
ren“ dürfe. Die
Stadt stehe
unter Druck,
weil Bund und
Land Aufgaben übertrügen, oh-
ne sie auskömmlich zu finanzie-
ren. Hinzu kämen steigende
Kosten, höhere Zinsen, begrenz-
te eigene Einnahmen und ein
großer Sanierungsbedarf. Ende
2027 könnten die langfristigen
Schulden nach der Planung bei
254,2Millionen Euro liegen. Die
Nettoneuverschuldung soll 4,3
Millionen Euro betragen undda-

mit deutlich niedriger ausfallen
als der Planwert für 2026.
Gleichzeitig könnten die Liquidi-
tätskredite auf 153,9 Millionen
Euro steigen.
Im Finanzhaushalt sind Inves-

titionen von 15,7Millionen Euro
vorgesehen, davon 12,9 Millio-
nen Euro für Baumaßnahmen.

Größtes Ein-
zelprojekt ist
der Neubau
der Grund-
schule Im Lan-
gen Feld mit
Sporthalle.
Dafür sind
2027 2,5 Mil-
lionen Euro
eingeplant,
die Gesamt-
bausumme

liegt bei 32,37 Millionen Euro.
Für die Grundschule Rethen sol-
len in den kommenden Jahren
1,6 Millionen Euro in Umbau
und Mensaerweiterung fließen,
800.000 Euro davon im Jahr
2027. Weitere 400.000 Euro
sind für Planungen zur Erweite-
rung der Grundschule Gleidin-
gen vorgesehen. Die Sanierung
des C-Traktes der Albert-Ein-

stein-Schule schlägt mit 1,9 Mil-
lionen Euro zu Buche, zusätzlich
sind 787.000 Euro für Schulen
und Sporthallen angesetzt.

NEUES FEUERWEHRHAUS
FÜR 10,5 MILLIONEN EURO

Auch die Feuerwehr bleibt ein
Schwerpunkt. Für das neue
Feuerwehrhaus Ingeln-Oesselse
sind 2027 1,9 Millionen Euro
vorgesehen. Insgesamt kostet
das Projekt einschließlich
Grundstück etwa10,5Millionen
Euro. Für Fahrzeuge und Geräte
sind weitere 570.000 Euro ein-
geplant.
Ein großer Anteil der Investi-

tionen betrifft Straßen und Ka-
näle. Für den Tiefbau stehen
2027 rund 6,6Millionen Euro im
Entwurf. Vorgesehen sind unter
anderem Arbeiten an der Berg-
straße in Ingeln für 2,1Millionen
Euro, am Sonnenweg in Gras-
dorf für 800.000 Euro, an der
Talstraße für 500.000 Euro und
an der Alten Rathausstraße in
Alt-Laatzen für 800.000 Euro.
Kleinere Maßnahmen summie-
ren sich auf weitere 2,4 Millio-
nen Euro. Für die Jahre bis 2030

kalkuliert die Stadt zusätzlich gut
24,4 Millionen Euro ein.
Beim Klimaschutz setzt Laat-

zen auf Photovoltaik und ener-
giesparende Beleuchtung. Für
Solaranlagen auf städtischenGe-
bäuden sind2027und inden Fol-
gejahren zusammen 750.000
Euro eingeplant. Die Umrüstung
der Straßenbeleuchtung auf LED
soll 2027 rund335.000Euro kos-
ten, später sollen weitere rund
eine Million Euro folgen. „Eine
verantwortungsbewusste Kom-
mune muss gerade in der Krise
unterscheiden zwischen Ausga-
ben, die dauerhaft belasten, und
Investitionen, die Zukunft si-
chern oder Folgekosten vermei-
den. Wir investieren nicht, weil
wir zu viel Geld haben, sondern
weil Nichtstun am Ende teurer
wäre“, betonte Eggert.
Einweiterer Schwerpunkt liegt

auf Bildung und sozialer Teilha-
be. Zum 1. August führt Laatzen
den offenen Ganztag an allen
sieben Grundschulen für sämtli-
che Klassenstufen ein. Dafür sind
ab 2027 jährlich rund 4,8 Millio-
nen Euro vorgesehen. Fünf
Standorte übernimmt die AWO
Region Hannover, zwei die Stadt.

Auch in den Kitas sieht die Ver-
waltungwachsendenBedarf, be-
sonders bei Sprachförderung, In-
tegration und heilpädagogischer
Unterstützung. In Laatzen-Mitte
fehlen nach der Planung in den
kommenden Jahren bis zu 140
Betreuungsplätze. Durch den
Umbau bisheriger Horträume
sollen zusätzliche Gruppenräu-
me entstehen. Für die Kitas
Brucknerweg und Pinienweg
sind dafür 96.000 Euro vorgese-
hen.
Zur Konsolidierung setzt die

Stadt neben Sparmaßnahmen
auch auf neue Einnahmen und
digitale Abläufe. Genannt wer-
den unter anderem höhere El-
ternzuschüsse beim Kita-Essen,
die Beherbergungssteuer, die
Kita-App, ein Elternportal für die
Platzvergabe, digitale Bauanträ-
ge, die Online-Wohnsitzanmel-
dung und der Chatbot LINA. Der
Haushaltsentwurf wird nun in
Ausschüssen und Klausuren be-
raten. Der Ratsbeschluss ist für
den 8. Oktober geplant. Danach
geht der Haushalt samt Siche-
rungskonzept an die Region
Hannover als Kommunalauf-
sicht. RED

Laatzens Bürgermeister Kai Eggert präsentiert bei der Ratssitzung im Forum der Albert-Einstein-Schule seinen Haushaltsplanentwurf.
Foto: Stadt Laatzen

„Wir investieren nicht,
weil wir zu viel Geld
haben, sondern weil
Nichtstun am Ende

teurer wäre.“
Kai Eggert

Laatzens Bürgermeister

Mehr Freilauf für Hunde
Zwei neue Hundeauslaufflächen offiziell eröffnet am Expo-Weg und am Wilhelm-Henze-Weg
LAATZEN. Die Stadt Laatzen
hat zwei neue Auslaufflächen
für Hunde offiziell eröffnet. Die
eingezäunten Bereiche befin-
den sich am Expo-Weg in Laat-
zen-Mitte und am Wilhelm-
Henze-Weg in Rethen. Bei der
Eröffnung waren Bürgermeister
Kai Eggert, Stadtrat Hauke
Schröder, Mitglieder der Ortsrä-
te sowieVerantwortlicheausder
Verwaltung dabei.
Schon zur Eröffnung nutzten

erste Besitzerinnen und Besitzer
die Gelegenheit, die Anlagen
mit ihren Tieren zu erkunden.
Die Hunde konnten dort ohne
Leine laufen, spielen und sich an
dieneueUmgebunggewöhnen.
Die Hundewiese amWilhelm-

Henze-Weg in Rethen ist rund
550Quadratmetergroß.DieAn-
lage am Expo-Weg in Laatzen-
Mitte umfasst etwa 750 Qua-
dratmeter. Beide Flächen wur-
den mit 1,23 Meter hohen Dop-
pelstabmattenzäunenversehen.
Automatische Tore sollen die
Nutzung erleichtern und zu-
gleich für Sicherheit sorgen.
Sitzgelegenheiten bieten Halte-
rinnen und Haltern die Möglich-
keit, sich während des Aufent-
halts auf den Flächen aufzuhal-
ten.
Die Auslaufflächen sollen

nicht nur denTierenmehrBewe-
gungsraumbieten. Sie sind auch
als Treffpunkte gedacht, an
denen Hundehalterinnen und
Hundehalter miteinander ins

Gespräch kommen, Erfahrun-
gen austauschen und Kontakte
knüpfen können. Besonders
während der Brut- und Setzzeit
haben solche Bereiche für viele
eine wichtige Funktion, weil
Hunde dort kontrolliert frei lau-
fen können, ohne andere Tiere
in sensiblen Lebensräumen zu
stören.
Bürgermeister Kai Eggert hob

bei der Eröffnung den Stellen-
wert der neuen Anlagen für das
Zusammenleben in der Stadt

hervor. „Wir reagieren mit die-
sen beiden neuen Hundeaus-
laufflächen auf einen seit Jahren
bestehendenWunsch vieler Bür-
gerinnen und Bürger. Sie schaf-
fen Raum für Begegnung, Rück-
sichtnahmeundeinentspanntes
Miteinander. Ich freuemich sehr,
dass wir heute die von mir lange
gewünschten neuen Flächen er-
öffnen konnten“, sagte Eggert.
Nach Angaben der Stadt bie-

ten beideAnlagenneben ausrei-
chend Platz zum Spielen auch

Schatten und geschützte Bedin-
gungen. Damit sollen Hunde
dort frei laufen können, wäh-
rend ihre Besitzerinnen und Be-
sitzer die Tiereweiterhin imBlick
behalten. Die neuen Hundewie-
sen ergänzen das Angebot für
Menschen mit Hunden in Laat-
zen und sollen zugleich dazu
beitragen, Konflikte zwischen
freilaufenden Hunden, Spazier-
gängern und anderen Nutzerin-
nen und Nutzern öffentlicher
Grünflächen zu verringern.RED

Eröffnung der neuen Hundeauslauffläche am Expo-Weg: Bürgermeister Kai Eggert begrüßte gemein-
sam mit Vertreterinnen und Vertretern des Ortsrats und der Verwaltung die ersten Hunde auf der Flä-
che. Foto: Stadt Laatzen

Kegeln für
Senioren
HEMMINGEN. Der DRK-Orts-
verein bietet jeweils am ersten
Donnerstag eines Monats von
15 bis 17 Uhr Kegeln auf der
Bahn an der Hohen Bünte 6
neben dem Hallenbad an. Alle
Interessierten – auch Nicht-Mit-
glieder – sind zu einer Schnup-
perstunde eingeladen.

2 Weitere Informationen und
Anmeldung bei Jürgen Hartelt
unter Telefon (0511) 415377.
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Deutschlands größter Filialist

hannover
Calenberger Esplanade 1-8

Wir sind für Sie vor ORT in

Rekordstände
im Goldpreis!
Jetzt ihr Altgold
verkaufen!

Goldfuxx
braunschweig

Wendenstr. 57
38100 Braunschweig

OPHIRUM
magdeburg
Breiter Weg 213
39104 Magdeburg

Goldfuxx
bremen
Fedelhören 12
28203 Bremen

Anonymer Goldkauf

Qualitätsbarren & -münzen

Schnelle & professionelle
Abwicklung

Beste Preise für Ihr Altgold

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
Di., Do., Fr.: 8 - 12.30 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi.: 8 - 12.30 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr
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Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

• 28 Jahre Erfahrung
• 10 Jahre Gewährleistung
• TÜV-zertifiziert
• qualifiziertes Fachpersonal
• Festpreis- & Sauberkeitsgarantie

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Undichter Balkon?

20%
Rabatt auf alle Abschlüsse

bis 30.06.2026

Kommen Sie jetzt zu unserem Aktionsort

Wir kaufen (alt & neu)
Gold · Bernstein · Koralle · Schmuck ·

Münzen · Barren · Silberbesteck, auch mit
Auflage (ab 90) · Tafelsilber (ab 800) ·
Zahngold (mit und ohne Zähne) · Platin
BERATUNG, BEWERTUNG, ABWICKLUNG

– SICHER UND SERIÖS.
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Montag

15.06.
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16.06.
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